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Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
Az.: 51.53.082 bt 
 
 
 
 
 
   04.10.2012 
 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 

vom 13. September 2012 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 
 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 
Ende: 20:00 Uhr 
 
 
Vorsitz: JGR Darius Bakhshi 
 
 
Teilnehmer/innen Jugendgemeinderat (JGR) 
 
 
Aké Amankwah 
Darius Bakhshi 
Abdullah Cam (2. stellv. Vorsitzender) 
Shirley Catarata 
Dilara Cebeci 
Said Dag 
Markus David 
Jakob Dongus 
Samantha Freitag 
 

Canay Herpich 
Kevin Kerber 
Patrick Kuhn 
Wendy Leifheit (1. stellv. Vorsitzende) 
Lea Marino 
Elias Porsche 
Nadja Saric 
Furkan Sel 
Ahmet Tekin 
 

 
Entschuldigt: Sofina Ahmed 
 
 
Unentschuldigt: Methee Muangsiri 
 
 
Von der Verwaltung: Herr Bürgermeister Hajek, Dezernat IV (TOP 1) 
 Herr Buchholz, Mitarbeiter des Amts für Straßenwesen (TOP 2) 
 Frau Batora, Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
 
 
 
Die Niederschrift über die Verhandlungen vom 19. Juli 2012 liegt zur Einsicht auf. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. 
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TOP 1 Bürgermeister Hajek stellt sein Dezernat vor 
 
Der Vorsitzende JGR Darius Bakhshi begrüßt Herrn Bürgermeister Hajek. 
 
Herr BM Hajek stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation das Dezernat IV 
vor (Anlage 1 der Niederschrift). Dabei geht er auch auf die ausgeteilte Info-
CD „Bundesgartenschau Heilbronn 2019, Die grüne Stadtausstellung, 
Infospot zur Bürgerbeteiligung, April 2012, der Bundesgartenschau Heil-
bronn 2019 GmbH ein (Anlage 2 der Niederschrift) ein und regt an, dass der 
Jugendgemeinderat, gemeinsam mit Herrn Barz, Leiter des Grünflächen-
amts, eine Besichtigung des  BUGA-Containers auf dem Fruchtschuppen-
areal vornehmen könnte. Abschließend führt Herr BM Hajek aus, dass die 
Mitglieder des Jugendgemeinderats sich bei Fragen seines Dezernats be-
treffend, gerne an ihn wenden dürften. 
 
JGR Darius Bakhshi, bezieht sich auf einen Zeitungsartikel in der Heilbron-
ner Stimme, dass die Rollschuharena nach Heilbronn-Neckargartach verlegt 
werden solle. Auf seine Frage, ob es neue Erkenntnisse darüber gebe, ant-
wortet Herr BM Hajek, dass die Rollschuharena wegen der anstehenden 
Bundesgartenschau an der jetzigen Stelle nicht bleiben könne. Die Verwal-
tung sei noch auf der Suche nach einer guten Ersatzmöglichkeit. 
 
JGR Darius Bakhshi bedankt sich im Namen des Jugendgemeinderats bei 
Herrn BM Hajek für den informativen Vortrag. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 
 

 
TOP 2 Radverkehrsplanung 2012 

(Antrag der SPD-Fraktion vom 13. August 2012) 
 

Den Mitgliedern des Jugendgemeinderats ist der Bericht des Amts für Stra-
ßenwesen vom 21. August 2012 als Gemeinderatsdrucksache Nr. 254 zu-
gegangen (Anlage 3 der Niederschrift). 
 
Der Vorsitzende JGR Darius Bakhshi begrüßt Herrn Buchholz, Mitarbeiter 
des Amts für Straßenwesen. 
 
Herr Buchholz verweist auf die zugegangene Drucksache. 
 
Die gestellten Fragen von JGR Darius Bakhshi und JGR Jakob Dongus wer-
den von Herrn Buchholz beantwortet. Mit der Umsetzung der Radverkehrs-
planung, Route Süd, könne frühestens im Frühjahr 2013 begonnen werden. 
Unterschiedliche Abstimmungen seien für eine derartige Planung notwendig. 
So müssten beispielsweise Stellen mit Unfallschwerpunkten wie in der 
Schmollerstraße und der Schmidbergstraße besondere Berücksichtigung bei 
der Planung finden, um derartige Unfälle mit Radfahrern künftig zu vermei-
den. 
 
JGR Darius Bakhshi bezieht sich auf die Umfrage des Jugendgemeinderats 
im Sommer 2011. Er erläutert, der Jugendgemeinderat habe in der gemein-
samen Sitzung mit dem Gemeinderat vom 14. November 2011 -180 ö.- unter 
anderem  aufgezeigt, dass entlang der Oststraße und der Südstraße Bedarf 
an Radwegen bestehe. Auch der jetzige Jugendgemeinderat halte dies für 
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verbesserungswürdig und schlage deshalb erneut vor, die Oststraße und die 
Südstraße in die Radwegplanung mit aufzunehmen. Etliche Schülerinnen 
und Schüler seien davon betroffen. 
 
Herr Buchholz geht nochmals auf die Route Süd ein. Er weist darauf hin, 
dass die übrigen Routen, die bis zum Jahr 2020 verwirklicht werden sollten, 
in ihrer Planung noch flexibel seien. Die Termine seien ebenfalls noch offen. 
 
Es entsteht eine Diskussion. 
 
JGR Jakob Dongus, JGR Markus David und JGRin Samantha Freitag stellen 
in Frage, dass separate Radwege entlang der Fahrbahn in der Oststraße 
und der Südstraße sicherer seien. Die beiden Straßen seien Hauptverkehrs-
straßen. Durch den mehrspurigen und schnellen Verkehr sowie die hohe 
Verkehrsbelastung würden Radfahrer das Nachsehen haben. Nach deren 
Ansicht sei die Verletzungsgefahr auf den beiden Hauptverkehrsstraßen 
größer, als auf dem Gehweg. 
 
Herr Buchholz zeigt auf, dass die Stadt im Sinne der Nachhaltigkeit die 
Gleichberechtigung aller Verkehrsteilnehmer anstrebe. 
 
Einvernehmlich formuliert das Gremium daraufhin an die Verwaltung 
folgenden  A n t r a g : 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt Bezug auf seine Verbesserungsvor-
schläge zur Radverkehrsplanung aus der gemeinsamen Sitzung des 
Gemeinderats und des Jugendgemeinderats vom 14. November 2011 
-180 ö.- und schlägt erneut vor, die Oststraße und die Südstraße in die 
Radwegplanung mit aufzunehmen - zumindest mit Radwegmarkierun-
gen/Fahrradgehwegen - sowie Alternativen hierzu aufzuzeigen, damit 
auch die fahrradfahrenden Schülerinnen und Schüler auf sicheren We-
gen die benachbarten Schulen erreichen. 
 
Abschließend teilt Herr Buchholz dem Jugendgemeinderat den Flyer „Stadt-
radeln - Heilbronn fährt Rad! Radeln für ein gutes Klima - vom 23. Septem-
ber bis 13. Oktober 2012“ aus und trifft nähere Erläuterungen zu der Aktion 
(Anlage 4 der Niederschrift). Er bittet darum, die Aktion in den Schulen publik 
zu machen. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 
 
 

TOP 3 Workshop des Jugendgemeinderats vom 21. - 22. September 2012 
 
Der Vorsitzende JGR Darius Bakhshi verweist auf die umlaufende Teilneh-
merliste und bittet, sich einzutragen. 
 
Frau Batora informiert über den Workshop des Jugendgemeinderats, der in 
der Zeit vom 21. - 22. September 2012 unter ihrer Leitung im Rathaus statt-
findet. Sie stellt das Programm zum Thema „Der Jugendgemeinderat setzt 
sich Ziele“ vor (Anlage 5 der Niederschrift). 
 
Das Gremium zeigt sich mit der Programmgestaltung einverstanden. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 
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TOP 4 
 
 

Beteiligung am Mädchenkalender 2012 
 
Der Vorsitzende JGR Darius Bakhshi bezieht sich auf die nichtöffentliche 
Sitzung des Jugendgemeinderats vom 19. Juli 2012 -TOP 4.1 nö.- und weist 
nochmals daraufhin, dass der Jugendgemeinderat beim Mädchenkalender 
2013 wieder mitwirken könne. Die Kosten hierfür würden sich auf 150 Euro 
belaufen. 
 
Es erfolgt eine kurze Aussprache. 
 
JGRin Lea Marino erhält von Frau Batora Muster aus den vergangenen Jah-
ren. 
 
Einstimmig wird daraufhin  b e s c h l o s s e n : 
 
1. Der Jugendgemeinderat beteiligt sich am Mädchenkalender 2013. 

Die Kosten in Höhe von 150 EUR werden vom JGR-Budget begli-
chen. 
 

2. Der AK Öffentlichkeitsarbeit liefert an die Geschäftsstelle-JGR bis 
spätestens 21. September 2012 den Text für den Artikel. 

 
 

TOP 5 Sitzungstermine 2013 
 
Der Vorsitzende JGR Darius Bakhshi erläutert die geplanten Sitzungstermi-
ne für das Jahr 2013. 
 
Das Gremium zeigt sich einverstanden. 
 

E r g e b n i s : 
 
1. Sitzungstermine des Jugendgemeinderats im Jahr 2013 sind 

31. Januar, 21. Februar, 21. März, 25. April, 6. Juni, 18. Juli, 19. Sep-
tember, 10. Oktober, 7. November und 5. Dezember. 

 
2. Voraussichtlich findet am 17. Oktober 2013 die gemeinsame Sit-

zung mit dem Gemeinderat statt. 
 
 

TOP 6 
 

Anfragen 
 
Es werden aus der Mitte des Jugendgemeinderats keine Anfragen gestellt. 
 
 

TOP 7 Verschiedenes 
 
Bekanntgaben 
 
Der Jugendgemeinderat hat während der Sitzung von folgenden schriftlichen 
Bekanntgaben im Umlaufverfahren Kenntnis genommen, die der Nieder-
schrift angeschlossen sind: 
 
Ausschreibung 2. Kongress der Kinderrechte 
 
Schreiben des Deutschen Kinderhilfswerks e.V., Berlin, vom 20. Juli 2012 
(Anlage 6 der Niederschrift) 
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Tag der offenen Tür von Südstadtkids 
 

Schreiben/Einladung des Diakonischen Werks im Stadt- und Landkreis 
Heilbronn - Beratungsstelle für Frauen/Südstadtkids - vom August 2012 am 
Weltkindertag, 20. September 2012 (Anlage 7 der Niederschrift) 
 
Stadtradeln - Die Wette gilt! Radeln für ein gutes Klima 
 
Schreiben/Einladung zur Aktion „Stadtradeln - 2012“ des Dezernats IV 
Planungs- und Baurechtsamt vom 29. August 2012 (Anlage 8 der Nieder-
schrift) 
 
„Dein Ding“ - Jugendbildungspreis Baden-Württemberg 
 
E-Mail von Frau Batora sowie Frau Schmid/Jugendstiftung Baden-Württem-
berg mit Info-Material und Teilnahmebogen des Ministeriums für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg (Anlage 9 
der Niederschrift) 
 
 
 

JGR Darius Bakhshi schließt um 20:00 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
Aufgestellt! 
gez. Batora 
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